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Bescheinigung über die mündliche Beratung von 
beruflich qualifizierten BewerberInnen 

 

Sie haben Ihren Studienplatz über die Hochschulzugangsberechtigung “beruflich qualifiziert“ 

erhalten. Der Gesetzgeber schreibt hierfür eine Beratung vor der Einschreibung vor. 

Die Beratung findet entweder hochschulzentral bei der Ansprechpartnerin für „beruflich 

Qualifizierte“     (Jessica     Heuser   0621/5203-384;    beruflichqualifizierte@hwg-lu.de), oder 

fachbezogen im Fachbereich des gewählten Studiengangs statt. Mit dem Besuch eines  der 

beiden Beratungsgespräche ist der gesetzlichen Anforderung eines Beratungsgespräches 

Rechnung getragen. Wir empfehlen für eine umfassende Beratung jedoch eine allgemeine und 

fachbezogene Beratung wahrzunehmen. 

 
Für Studierende der Studiengänge Soziale Arbeit und Pflegepädagogik finden 

studiengangsspezifische Beratungsveranstaltungen statt. Die Veranstaltungen richten sich an 

Personen, die bislang weder die allgemeine noch die fachbezogene Beratung in Anspruch 

genommen haben. Im Anschluss können individuelle Fragen in  Einzelgesprächen  geklärt 

werden. Die Termine der Veranstaltungen entnehmen Sie bitte der Homepage unter: 

http://www.hwg-lu.de/beruflichqualifizierte 
 

Für detaillierte Informationen der Beratungsinhalte lesen Sie bitte das Merkblatt. 

 
Herr/Frau 

 

 
wohnhaft in 

 

 
hat sich zum SoSe/WiSe 

 

 
im FB im Studiengang 

 

um einen Studienplatz beworben und ist heute über die Anforderungen des Studiums im 
gewählten Studiengang gemäß § 65 Hochschulgesetz (zuletzt geändert am 09.Juli 2010) und § 
6 LVO der Landesverordnung über die unmittelbare Hochschulzugangsberechtigung beruflich 
qualifizierter Personen umfassend mündlich beraten worden. Die Vorbildung, die Beweggründe  
für die Wahl des Studienganges und die beruflichen Zielvorstellungen wurden berücksichtigt. 

 
 

 

Ludwigshafen, den Unterschrift der/des Beratenden 

http://www.hwg-lu.de/beruflichqualifizierte


 
 
 

 
Merkblatt: Beratung „Beruflich Qualifizierte“ 

 

In Rheinland-Pfalz können qualifizierte Berufstätige ohne Abitur  bzw.  Fachhochschulreife  bereits 

seit 1996 unter bestimmten Voraussetzungen an den Hochschulen  des  Landes  studieren. Mit 

dem am 01.09.2010 in Kraft getretenen neuen Hochschulgesetz wurden die 

Zugangsmöglichkeiten für beruflich qualifizierte Personen zum Hochschulstudium noch einmal 

erweitert. 

 
Wenn sie über eine Hochschulzugangsberechtigung gemäß § 65 Abs. 1 oder Abs. 2 

Hochschulgesetz verfügen - d.h. eine Berufsausbildung mit einer Durchschnittsnote von 

mindestens 2,5 abgeschlossen haben und eine  mindestens  zweijährige  Berufstätigkeit 

vorweisen können, sind Sie berechtigt an der Hochschule Ludwigshafen zu studieren. 

 
Vor dem Hintergrund der verpflichtenden Beratung, welche das Hochschulgesetz (§ 65 Absatz 

2) und die rheinland-pfälzische Landesverordnung (§ 6) für beruflich qualifizierte Studierende 

vorsehen, wurde an der Hochschule für Wirtschaft und Gesellschaft Ludwigshafen ein 

umfassendes Beratungsangebot für beruflich Qualifizierte implementiert. Dieses als 

Einzelberatung konzipierte Angebot wird von unterschiedlichen Ansprechpartnern der Hochschule 

durchgeführt. 

 
Die allgemeine Beratung bei der Zuständigen für „Beruflich Qualifizierte“ gibt Informationen zu 

den Themen „Studieren – Was bedeutet das eigentlich?“, „Wie finanziere ich mein Studium? 

Welches     Stipendium     passt     zu     mir?“,     sowie     Informationen zu konkreten 

Unterstützungsangeboten für beruflich Qualifizierte an unserer Hochschule. 

 
Beratung zu den konkreten Inhalten des präferierten Studiengangs findet im Fachbereich des 

gewählten Studiengangs bei dem jeweiligen Ansprechpartner statt. In diesem Teil geht  es um  

alle (fachlichen) Fragen zum konkreten Wunschstudiengang. Dabei werden  u.a.  der  

Studiengang vorgestellt und seine Anforderungen dargelegt, um einen Abgleich zwischen den 

Erwartungen der Bewerber und der Realität herzustellen. 

 
 

Das Formblatt mit der Unterschrift von einer der beiden  Beratungen  muss  zur 

Einschreibung (also nach Mitteilung der Hochschule über Ihre Zulassung) vorliegen. Ohne dies 

können Sie nicht eingeschrieben werden! 

 
Kontakte 

Allgemeine Beratung Fachbezogene Beratung 

Jessica Heuser Studiengangsassistent/innen 

Mail: beruflichqualifizierte@hwg-lu.de 

mailto:beruflichqualifizierte@hwg-lu.de

